
Jede Eingewöhnung ist individuell. Wir orientieren uns hierbei an den jeweiligen Bedürfnissen des Kindes. Eine sanfte 
Eingewöhnung dient dem sicheren Ankommen und dem Wohlbefinden Ihres Kindes und hat daher für uns höchste 
Priorität. Planen Sie für die Eingewöhnung circa 4 bis 6 Wochen ein. Vorab führen die pädagogischen Fachkräfte mit 
Ihnen ein Kennlerngespräch, um die Eingewöhnung bestmöglich vorzubereiten.

„Die sanfte Eingewöhnung“  
Der Eingewöhnungsprozess der Hanna gGmbH orientiert am Berliner Eingewöhnungsmodell

Die Grundphase (Tag 1 bis 3) als Zeit des gegenseitigen Kennlernens und Vertrauensaufbau
Ziel: Das gegenseitige Kennenlernen steht im Mittelpunkt, um ein Vertrauensverhältnis aufzu-
bauen. Ihr Kind und Sie besuchen gemeinsam die Einrichtung. Dabei sind Sie der „sicherere Hafen“ 
(aufmerksam und eher passiv) für Ihr Kind. In dieser Zeit findet noch kein Trennungsversuch statt. 

Der erste Trennungsversuch (ab Tag 4) als sensibler Schritt für alle Beteiligten
Ziel: Einschätzung über den bisherigen Beziehungsaufbau Ihres Kindes zu den pädagogischen 
Fachkräften. Die erste Trennung erfolgt für maximal 15 Minuten (Sie bleiben noch in der Nähe). Ihr 
Kind benötigt hierzu eine klare Verabschiedung von Ihnen. Die Informationen aus dem vorrange-
gangen Kennlerngespräch dienen den pädagogischen Fachkräften, um Ihr Kind bestmöglich bei 
diesem Schritt zu unterstützen. Je nach Trennungsverlauf wird das weitere Vorgehen gemeinsam 
mit Ihnen besprochen.

Die Schlussphase als Zeichen des Angekommen-Seins und der Reflexion
Ziel: Ihr Kind nimmt die pädagogischen Fachkräfte als „sichere Basis“ an und lässt sich von ihnen 
trösten, wickeln und beim Schlafen begleiten. In einem Eingewöhnungsabschlussgespräch wird 
der individuelle Verlauf gemeinsam mit Ihnen reflektiert und ein Einblick in das Kitaleben des 
Kindes gegeben.

Die Stabilisierungsphase als behutsame Zeit des Ankommens im Lernabenteuer Kita
Ziel: Verlängerung der Trennungszeit, unter Beachtung der Bedürfnisse Ihres Kindes. Der tägliche 
Austausch zwischen Ihnen und den pädagogischen Fachkräften dient der gemeinsamen Planung 
des weiteren Eingewöhnungsverlaufs. Basis: Die pädagogischen Fachkräfte können Ihr Kind nach 
der Trennung trösten, werden Spielpartner*innen und übernehmen zunehmend die Versorgung 
Ihres Kindes (Z.B.: Wickeln, Füttern etc.) innerhalb des Gruppengeschehens. Auch in dieser Pha-
se bleiben Sie weiterhin in der Nähe der Einrichtung.  Rückschritte und auch das Aussetzen von 
Trennungen sind möglich und nicht ungewöhnlich. Neue Schritte werden frühestens an einem 
Dienstag begonnen.

Seien Sie bitte während des Eingewöhnungsprozesses stets für uns erreichbar. 
Bei Fragen, Anregungen und Unklarheiten zögern Sie bitte nicht, uns anzusprechen.
Ihre Teams der Hanna-Kitas. 
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